
Alte Schätze – neue Wege
Wochenende für Gemeinden des 
Aufbruchs mit Christian Hennecke

Sonntag, 31. März, 14.00 Uhr bis 
Montag, 1. April 2019, 17.00 Uhr



Leitung
SEK-Ratsmitglied Pfrn. Sabine 
Brändlin, Prof. Dr. Ralph Kunz, Pfr. 
Dr. Markus Ramm, Dr. Pascal Bazzell, 
Kirchenrat Pfr. Heinz Fäh, Pfr. Thomas 
Bachofner

Datum
Sonntag, 31. März, 14.00 Uhr bis Mon-
tag, 1. April 2019, 17.00 Uhr

Ort
Kartause Ittingen, 8532 Warth TG

Kosten
Kurskosten inklusive Unterkunft und 
Verpflegung Fr. 215.- im Einzelzimmer, 
Fr. 185.- im Doppelzimmer

Anmeldung
tecum – Online-Anmeldung auf 
www.tecum.ch, bitte elektronisches 
Anmeldeformular ausfüllen. 
Tel. 052 748 41 41, tecum@kartause.ch
Bitte angeben: Vorname, Name, Ad-
resse, E-Mail, Telefon, Kirchgemeinde 
und Funktion, EZ oder DZ gewünscht

Anmeldeschluss
2. März 2019

Gemeinden im Aufbruch
In einer Zeit, in der sich die Gesellschaft immer schneller verändert, müssen sich 
auch die Kirchen auf neue Entwicklungen einstellen. Dabei geht es nicht in 
erster Linie um neue Projekte und „blinden“ Aktivismus. Im Zentrum steht eine 
geistliche und theologische Erneuerung, die aus den alten Schätzen unserer 
Tradition lebt und nach neuen Wegen sucht. 

An diesem Wochenende lassen wir uns inspirieren von Dr. Christian Hennecke, 
der von Veränderungsprozessen berichten wird, die in Pfarreien des Bistums 
Hildesheim angestossen wurden. Spannend wird sein, was er und sein Team 
durch die Kontakte in der weltweiten Kirche im Blick auf die lokale Kirchenent-
wicklung lernen konnten. 

Teilnehmende
Das Wochenende richtet sich an Kirchgemeinden, die neugierig auf neue 
Impulse für Veränderung sind oder die sich bereits in einem Veränderungspro-
zess befinden. Die Erfahrung zeigt, dass ein Aufbruch in einer Gemeinde vor 
allem dann erfolgsversprechend ist, wenn er getragen wird von einer Gruppe 
von Menschen, die eine gemeinsame Vision haben. Deshalb bitten wir, dass sich 
immer mindestens drei Personen aus einer Gemeinde für dieses Wochenende 
anmelden. Die Teilnahme einer Pfarrerin oder eines Pfarrers empfehlen wir sehr. 
Wir laden Sie deshalb ein, als Team von angestellten, ehrenamtlichen oder 
freiwilligen Mitarbeitenden nach Ittingen zu kommen.

Gestaltung
Das Wochenende setzt sich aus inhaltlichen Impulsen, der Arbeit mit 
Bibeltexten, dem Austausch zur Situation in der eigenen Gemeinde und einer 
Abendmahlsfeier zusammen.

Das «Netzwerk Aufbruch Ost» verbindet Menschen aus Gemeinden, die neue Wege 
gehen, sich im Aufbruch befinden oder nach Visionen suchen. Das Netzwerk will dabei 
auch Erfahrungen aus dem internationalen Kontext mit der Schweizer Realität in 
Dialog bringen, um daraus neue Ansätze für die praktische 
Gemeindearbeit zu gewinnen.




